
716

ZntellMnMt Mr Macher Mnna Nr. 109.
(868—3) Nr. 429.

Cmlltwe
Ncalitütcn-Verstchernng.

Vom k. k. Krcisgcrichte Rudolfs-
wcrth wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci übcr Anfnchcn der Mar ia
Novak die executive Versteigerung des
dem Florian Novak gehörigen, gericht-
lich auf 600 f l . geschätzten Hanfes sammt
Garten Consc.'-Nr. 13« zu Rudolfs-
werth bewilliget und hiczu drei Fei l '
bietuugs Tagsatzungcn, nnd zwar die
erste auf den

24. M a i ,
die zweite ans den

2 1 . J u n i
und die dritte auf den

26. I n l i 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12
Uhr, im kreisgerichtlichen Gebäude mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrcalität bei der ersten nnd
zweiten Feilbietung nur um oder über

,den Schätzungswerts), bei der dritten
aber anch unter demselben hintange-
geben werden wird.

Die Licitations-Bcdingnisse, wor-
nach jeder Licitant vor gemachten: An-
bote ein lOpcrl. Badium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen
hat, fo wie das Schätzungsprotokoll nnd
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

Nudolfswerth, am 16. Apr i l 1867.

(886—3) Nr. 513.

Executive FeMetung.
Von dem l. k. Bezirksamte Wiftpach

alS Gericht wild hirmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcs Icruej

Kobalt von Vndaillc Nr. 30 grgcn F,auz
Pracck von Äudaiuc Nr. 91 wegen auö
dcm Vergleiche vom 5. October 1865,
Z. 4047, schuldiger 200 fl. ö. W. <̂ ,«. c.
in die c^cutivc öffentliche Vcrsteigcrnl'g
der dem ^ctziein gehörigen, im Grundbuche
dcS Gutcö Slapp " l ! i i»!<z>-. !15 Urb.-
Nr. 159, und i»-'^ 131 ^uu Urb.-Nr. 182
vorlommrndcu Realität, im gerichtlich er-

hobenen Schätzungswcrthc von 1035 fl. >
0. W., gcwilligel nnd zur Vornähme der»!
selben die crslc Fcilbictlliigslagsa^ung!
anf dcn

23. M a i ,

die zwcitc anf dcn
19. J u n i

in dcrAmtskanzlci, und tm dlillc ans dcu
2 5. Inli l. I.,

Vormittags um 9 Uhr, in <<«'<> dcr )̂tca-
lität inil dem Anhange bestimmt worden,
dalj die fcilznbiclcndc iiiealitä! »lir bei dcr
lctztcn Feilbictnng anch nnlcr dein SHäz
zilugswcrlhc an den Nicislbictendell hint-
angegeben w^lde.

Das Schä^uugsprotok^ll, der Grund-
bnchscj,tract nnd die ^icilalio^bcdingmssc
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichcn Amtsstnndcn cingcslhc» wciden.

K. t. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am I . Februar 1867.

( 8 7 9 - 2 ) Nr. 6248.

Erccutivc
Rcalitäten-Verstclgcllmg.

Vom l. k. städt. dclcg. Acznt^gcrichie
Laibach wird bekannt gemacht:

Es jci nber Ansnchcn dri< hnh^n Acxnö
in nom. der t, k. Fmanz-Piocnratnr die
e^eeulive Verstcigernng dcr d^m Iatub
Grnm von Tomischel gehörigen, gericht-
lich anf 2000 f l . geschätzten Nc^liläl >»!»
Urb.«Nr. 322, 3iclf.<Nr. 249 n<i Sonn.
egg im Ncassninirnngöwcgc iin Orte rer
Realität bewilliget nnd hiczn drei FciU'ic-
lungo-Tagsahnngen, und zwar die eiste
anf dcn

5. J u n i ,
die zweite auf dcn

tt. Inli
uno die dritte auf dcn

7. Angus t 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittag von 9 bis 12 Uhr,
in Tomischcl, resp. AmtSkanzlci, mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand<
rcalilät bci dcr ersten nnd zweiten Feilbie-
tnng nur nm oder nbcr den Schätznngö'
werth, bci dcr dritten aber anch nntcr dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die ^icilaliontchcdingnissc, wornach
iilöbcsondcrc jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein iOpcrc. Vadinm zu Handen
der Lieitationöcommission zn erlegen hat,
so wie das Schätznngsprolololl nnd dcr
OrnndbuelMxtract können in dcr diesge»
richtlichcn Ncgislralnr eingesehen werdcn.

K. k. städt. releg. Ac^irlsacricht Lai-
bach, am 29. März 1807.

(893—2) Nr. 1189.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Äezirköamte Tschcrnembl

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
ES sci libcr das Ansnchcn des G r o ^

handlnngshluises Wcrncler nnd Farnba^
chcr von Angsbnig, dnrch Herrn Dr Prcliz,
geacn Johann Hermann uml ilioschanz we-
gcn ans dem Bciglcichc vom 10, Dcccm-
b»r 1803,Z. l)5W, schnldigo-183 fl. 42 lr.
ö. W. >'. >. ĉ , in die cxccntivc öffentliche
Bcrslci^clnng drr d în Vetztcrn gchörigcn,
iin Ginüddnchc der Herrschaft Sciscnbclg
>li!» I i c t . - ') lr. 793 ooltoinmcndcn Rca»
lität sammt An> nnd Zngchör, iin gn ichtlich
clhobcncn Schätznngswcrlhc von 325 fl.
ö. W., ^williget nnd zur Vornahme dcrscl-
bcn die Fci!b!ctnngstagsatzungcn anf den

1. J u n i ,
2. J u l i nnd
3. Angns t d. I . ,

jedesmal vormittags nm 1l Uhr, in dcr
Gcrichtslanzlri mil dcm Anhange bestimmt
worden, tnch dic feilznbielcndc ^'calilät
nnr bei dei' lctzlcn Fcildictnng auch nittcr
dein Schätzllngswcilhc an dcn Mcistbic»
lcnden hinlangegcbcn wcrde.

Das Schätznngöprotokoll, dcr Grnnd
bnchöe t̂ract nnd die ^ieilalionobcdingnissc
können bci dicsein Gerichte in den gewöhn«!
lichen Amtöstnndcn ungesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tfchcrncmbl als Ge-
richt, um 2. März 1867.

(877—2) Nr. 6602.

Rcassulllinmss
dritter erec- Feilbictung.

Vom l. k. sladt.-dcleg. Vc^iilsgcrichlö
in ^aidach wird im Nachhange zum Cdictc
vom 9. Jänner 1867, Z. 168, knnd gc-
macht:

Es sci die mit Vcschcid ooln 16. I n l i
1863, Z. 10183, bewilligte nnd sohin
sislittc drille excclllivc Fcilbiclnng dcr dcm
Franz Gl>ha gchörigcn, >'«!> Urb.-)ir. 28
l>c! Thnrn vorkommenden Realität i>l,'l<i.
208 ft. 93V- tr., resp. dcS Rcstcö sammt
Anhang, im Rcassnmirnngswcgc auf dcn

1. J u n i l. I .

hiergcrichts Vormittags 9 Uhr mit dcm
flühcrcn Anhange angeordnet worden.

N. l. stüdt.'dclca.. Bczil lögcricht Laibach,
HM 1. April 1867.

(944—2) Nr. 508.

Erillllcrmlg
an die nnbclannl wo befindlichen M a ^
t in Prosene nnl̂  Elifc^belh Dcrgal ' ,
gcbornc P r osenc, nnd ihrc nnbekaiuüc»

Erben nnd iltcchtsnachfol^cr.
Von» k. k. Bczirksamtc Villai als Ge-

richt wird dcn,unbckannt wu bcfindlichc»
Martin Prosenc nnd Elisabeth Dcigai',
ftcbornen Pruscnc, nno ihrcn nnbclannl^
Eiben nnd Rechtsnachfolgern hiermit l>'
innert:

ES habe die Gewerkschaft von Sa«B
wider dieselben die Klage anf Verjäh^ '
und Erloschcncikläiung dcr flir dicscll'̂ '
srit 1. Februar l«U8 ans dcr im Grl»'d'
buche dcr Hcirschaft Gall^uberg >>»!) ll»'^
N,. 208 uorl^mmcndcn Realität zu P ^
killj HanS^tr. 21, mit dcm Ucbcrgab^
vertrage vom 9, November 1807 i i U ^ ^
lirtcn Forderung pcr 100 fl. E M . s"'''"'
N'cbeurechlcü, «u!̂  i,i-!u>>. 20. Febr. 1 < ^
Z. 508, hicramts cingrbracht, worüber Z"̂
mündlichen Vcrhandlnng dic Tagsatz"^
aus dcn

4. I n n i 1 8 6 7 ,
fiüh 9 Uhr, an geordnet nnd dm Ocklag^,
W ĝcu ihics unbckamiten Aufenthaltes Hl ,
Josef Milac von Sagor als <^nrl>ll»' >'
nclum auf ihre Gefahr nnd Kosten bcitt"
wnrdc. ^

Dessen werden dieselben zn dem E»
ucrsländigct, das; sie allenfalls zn rca)^
Zeit selbst zn crschcium odcr sich einen ^
dein Sachwalter zn bestellen nnd anhc^'"
haft zn machen habcn,widrigcns diese'Il^l).^
fache mit dcm anfgcslclllcn Eurator l
handelt wcrdcn wird. ,̂ ,»

tt t. Bezirksamt ^ittai als Gc""/
am 22. Febrnar 1867.

( 9 0 3 - 3 ) Nr. 2032'

Edict. ,,.,
I n dcr Exccutionssachc dcs M ^ ^

Primschei von Sodcvfchitz gcgcn ^ , ^
nud Anton Lonko von Zirkuiz ,'c >"- l " , ^ ,
80 kr. c. !'. <-. ist dcr dcn Andicaö Hc ^
>chcn Elbcn als Tabularglänb'g:^ ^^
kommende Vcschcid vom 3. MaN . ' ^ ,
Z. 1533, betreffend dic cxccntmc <>^ ,̂l
Ulng dcr Realität "nl> Rcclf.-N''- > ^,f.
Thnrnlack wcgcn ihrcS unbekannte ^-,^,.
cuthaltcs dcm fiir sie aufgestellten ^ ,
l«l l.clum Alas Sichcrl von P " ' "
gestellt worden. ,^c»c"

Wovon dicsclbcn zur alNalllgcn ^ „ .
Wahrung ihrcr Rcchte vcrständ'gct ^ .

K. k Aczirtögcricht Plaluna «n

April 1867.
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(824—2) Nr. 7088.

Bekanntmachung
au dcn unbekannt wc> befindlichen T o m a s
S a n n ä l a r »»d scinc bcka»ntcn Erben.

Vom gefertigte» k. k. städt. delcg. Vc-
zirksgcri^tc Laibach wird hicmit lun^gc-
macht, eS habe Maria Lampic von Obcr-
fchischta am 5, l, M . , «uli Nr. 7088, ge«
gcn dcn nubckannt wo befindlichen Tomas
Sannskar »»d scinc bcta»ntcn Erben zn
Handen eines ihnen aufzustellenden ( u -
i'üloi- ix! zu!ll,n die Klage I'll,. Ersitznng
einer behauslcn Realität in Schischka «»>'
Eiul.-Nr. 17, Eons.-Nr. 1!) eingebracht,
worüber zum ordentlichen mündlichen Ver-
fahren die Tagsahuug auf den

16. J u l i 1 8 6 7 ,
9 Uhr flüh, hicramts angeordnet wurde.

Die Geklagten werden hicuon mit dem
in Kenntniß gesetzt, daß ih»cn der hiesige
Aduocat Herr Dr. Rudolf zum ^urnXir
l><! :il)lll>n aufgestellt wnrde, dem sie daher
alle ihre Rcchtsbchclfc mitzutheilen haben,
oder bis dahin diesem Gerichte eiueu an-
dern Vertreter namhaft zu machen haben,
widrigens mit dem aufgestellten Cnr.ilor
verhandelt würde uud dicselbcu die Fol-
gcu ihres AusblcibcuS sich selbst zuzu»
schrcibeu hätte».

K. k. städt. dclcg, Bezirksgericht Lai.
bach, am 9. April 1867.

(826—2) Nr. 726^

Elillnerullg
an dic uubelauut wo befindlichen Gcrlrand
M cdved von Planina uud dcrcu allsäl-

ligc 9icchlsuachfolgcr.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Ober- ^

laibach wird der uubclaimt wo bcfilidli-
chcu Gertra»d Mcducd vo» Planiua und j
deren allfälligc» Rechlsuachfolger» hier-
l»it erinnert:

Es habe Iohaun Aradcsko uo» Pla«
>'>i»a durch Hcrru Dr. Orel wider dicsel»
^c» die Klage auf Verjährt, und Erlo-
schcuerkläruug cincr auf dcr Rcalilät >»>!'
^ctf..>)ti.. ^84 >l. l, Fol. 208 inl Oillich«
l>^cr Grundbuch intabulirtcn Satzpost
p"' 5>l st. o. «. l?., >ul» i»'uc5. 12. Nlärz
.,' ^^ S. 726, hieramlS ciugebrncht, wor»
llber zur suunuarischcn Verhandluug die
Tagsatzung auf dcn

4. I n n i 1 8 6 7 ,
früh '.> Uhr, ulit dem Anhange dcS 8 18
dcr allcrl>. Entschließriug vom 18. October
1845) angeordnet uud dcu Geklagten wcgcn
ihre« uubckanutc» Aufenthaltes Hcrr Äiai-
wund Pcllan vou Obcrlaibach als ^url,-
^ ' ' <"l;!l:lum auf ihre Gcfahv und Kosten
bcslcllt wurde.

Desse» werden dieselbe» zu dem E»de
^rsläudiqct, daß sie allenfalls zu rechter
'^cit selbst ^i crschciuc» oder sich cincu
N'idcru Sachwalter zu bestelle» n»d auhcr
^Mhaft zu machen haben, widrigcus dicsc
l̂chlosllchc mit dem aufgestellten Eurator

^lhandelt wcrdeu wild.
K. k. Bezirksgericht Obcrlaibaeh, aui

^^- März 1867.

(855H2) " Nr. 419.

Erinnerung
" " ^'N mdj. Sohn Joslph M i h c l c i c

vou Kloster Nr. 38.
Vou dcm l. k. Aczirtsamtc Mottling

"l> Gericht wird dcm mdj. Sohue Io<
l' Ncihclcic vou Kloster Nr. 38 hiermit
Minien:
s Es habe Georg Mihclcic vou iilo»
' ^ ^ir. Z8 wider dcusclbcu die Klage auf
^crcibl'cichuug deS Lebensunterhaltes >ul>
' ' " " ' 20. Jänner 1807, Z. 419, hier-
^"tg ciugebiacht, worüber zur »lüudlichen

^"^Handlung die Tagsatzuug auf dcu
^ . 4. J u n i 1 8 6 7 ,

n ^ ^ Uhr, mit dcm Anhange des ß 29
w. ^ - augcolduct uud dcm Geklagten
j . 6cn seines uudckauulc» Aufenthaltes Ma-
, ^ s ' ^ ^ ^ ^^^ Oi-adac als (',!''!'lor:«l
s,.!!'" °"f sci'U' Gefahr und Kosten bc<
' ut wurde.
h. s^csscu wird derselbe zu dcm Ende
2, ^''d'get, daß cr allenfalls zu rechter
3 ^ '^^'sl i n erscheinen oder sich einen
l w / / " Sachwalter zn bestellen uud anhcr
^ ^ i " machen habc, widrigen^ diese
b.,7^s"che mit dcm aufgestellte» Enralor

hudelt wcrdeu wird.
r<«l>t ^ Bezirksamt Mottling als Gc>

" ' " n 28. Jänner 1867.

(837—2) Nr. 165.

Vekamttmachmtss
an dcu uubckauut wo befindlichen F l o -

r i a n K r ist au.
Vou dem l. k. Vezirksamte Scnosclsch

als Gericht wird dem uubckauut wo be-
findlichen Florian Kristan, als grnudbüch<
licheu Besitzer der im Gruudbuche der
Herrschaft Lncgg >ud Nrd. - Äir. 37 vor«
kommenden Realität, uud deren ebenfalls
unbekannt wo befindliche» Tabularglän-
bigcrn Hcrru Josef Dejak, Hcrru Antou
Floriau uud Herr» Wolfgang von H»cbcr
uud ihren allfälligcu, gleichfalls unbekannt
wo befindlichen Rechtsnachfolgern hicr<
mit bekannt gemacht:

ES habe Antou Faidiga von Vründl
Haus'Z. 21 hiclluuts ^nl) l»ll>l'.̂ . vom
19. v. M. , Z. 165, die Klage auf Aucr-
kcnuung des Eigenthums der obigcu 3tca«
lilät uud Löschnug dcr darauf für Hcrru
Josef Dejak mittelst Vergleiches vou, 28ien
März 1817 pcr 40 fl., für Hcrru An-
tun Florian mittclst Vergleiches vom 20teu
Juli 1823 pr. 51 sl. 30 kr., u. für^Hcrru
Wolfgang vou Hucbcr mittelst Schuld-
schciucs vom 22. April 1866 pcr 300 fl.
hastenden Tabnlarsätzc angebracht.

Zur ordentlichen Verhandlung dieser
Rechtssache wird die Tagsatzuug

au f den 2 0. I u l i 1 8 6 7 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. hicramts angeordnet, uud da
der Aufenthalt dcr ol'gcnannlcn Geklagten
diesem Gerichte uubclauut ist, so hat mau
zu ihrer Vertheidigung, und zwar auf ihre
Gefahr uud Koste», dcu Hcrru Earl Dcm-
schn' vou Scuosetsch als ^u i ^o r i«I «0
luiü bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach dcr bestehenden Gerichts,
oidnuu., ausgeführt und entfchicdm wer»
den wird.

Dessen werden dic obcrwähutcu Ge»
klagten zu dem Ende criuucrt, damit sie
allrufalls zn rechter Zeit selbst zu crschci'
nen oder inzwischen dcm anfgcstellten Eu-
rator iltcchtobehclfc an dic Hand zu ge-
bcu, oder auch sich sclbst einen andern
Sachwalter zu bestelle» uud diesem Ge»
richte namhaft zu mache», uud überhaupt
im Rechtswege linzuschrcile» wisseu mö-
ge», widligclis sic sich dic ans ihrer Ver»
absäuuiniß ciitstcheüdcn Folge» sclbst bei-"
zumrjscn habcn werde».

K. k. Bezirksamt Scnosclsch uls Gc«
richt, am 18. Februar 1867.

(838-2) Nr. 166.

Amortisirmlgs-Edict.
Das k. k. Bezirksamt Scnosctich als

Gericht macht bclaiml:
! Es sei übcr Ansuchcu des Anton Fai'
diga vou Brüüdl in die Emlcituug dcr
Amorlisirung nachfolgender, dcr im Grund-
buche der Herrschaft ^»cgg. l̂ll» Urb.-^ir. 37
vorkommeudcn Realität intabulirleu Sätze
gewilligt wordc», als:

l>) Dcr Sch»ld,chci» vom 9. Ma i 1803,
iutabillirt 4. Iuui 1805 pr. 260 f l .
für Blasilis Ogrizel;

li) dcr Schuld» u»d Versatzbr>cf vom
17. April 1807, imadulirt ^»l!^n
pr. 200 fl. ;

<!) der Schuld - uud Versatzliricf vo»l
17. April 1807, iMabulirl <'><!<»!
pr. 300 f l . :

<I) dcrSchuldschciu vom 28. April 1808,
iulabulirt 20. Ma i 1810 pr. 850 f l . ,
dicsc drci für Hcrrn Wolfgang von
Hncbcr aus Adclödcrg;

!̂ ) dcr Schuldschein vom 29., intabnlirl
30, October 1807, pr. 50 Guldcu;

sammt 5pcrc. Ziusc» für Herr» Anto»
Florian von Adclsbcr^. Znglcich wnrdc
dcn »»bekannt wo befindlichen Tab»lar«
glänbigcrn Herr Karl Dcmschcr vou Sc-
nosttsch als Euralor ausgcslcllc.

Es weiden dcluuach alk- jc»e, welche
auf diese Eapitalicn Aiisprüchc zn »lache»
vcrmci»c», aufgefordert, ihre Rechte

b i u n c n E i n c »l J a h r e , sechsWo<
chen nnd d re i T a g e n

so gewiß darzuthnn, als widrigcus uach
Verlauf dieser Zcit die obbczcichucte» Ta>
bularpostcu für uull und nichtig erklärt
werden.

K. k. Bezirksamt Seuosclsch als Ge-
richt, am 21. April 1866.

(902—2) Nr. 1219.

Erinnerung
au Iohauu O d r c s a vou Vigauu.
Vou dcm k. k. Bezirksgerichte Planiua

wird dciu Johann Obrcsa.von Vigauu
hiermit criuucrt:

Es habc Herr Gcorg Milauc vou
Zirtmz widcr denselben die Klage ans
Zahlnng von 109 fl. c. «. 0., izul) s»rix^.
20. Februar 1867, Z. 1219, hicramts
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung dic Tagsatznng auf dcu

19. J u n i 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Auhaugc des § 18
des fummarischcu Verfahrens angeordnet
uud dem Gcllagtm wcgcn seiucö uube-
kannten Aufcuthaltcs Audreas Vidmar von
Vigauu Nr. 2 als <.>uri»lol' txl nctuiu auf
seine Gefahr uud Kostcu bestellt wurde.

Dcsscu wird dcrsclbc zn dem Ende
ucrstäudigct, daß cr allcufalls zu rechter
Zcit sclbst zu crschciucu, odcr sich ciucu
audcru Sachwalter zu bcstcllcu uud auhcr
uamhaft zu machcir habc, wiorigcus dicsc
Rechtssache mit dcm aufgcstclltcu Eurator
vcrhalldelt wcrdcu wird.

it . t. Bezirksgericht Planiua, aiu 10tcu
März 1867.

(950—2) Nr. 63 l .

Erinnerung
an Miua M i k l autsch geb. Potolschuig,

dauu Blas P 0 t 0 t schu ig .
Vou dcm t. t. Bezirksgerichte Lack wird

dcr Mina Millautsch geb. Pototschuig,
dann dcm Blas Potolschuig hiermit eriuuert:

Es habc Urbau Widuier vou Obcr-
luscha Widcr dicsclbcu dic Klage auf Ver-
jährt - uud Erloschcucrilüruug des auf
der Realität H. > Nr. 12 zu Olierluscha,
Urb..Nr. 1989 Grundbuchs dcr Herrschaft
^ack, zu Guustcn der Miua Äiitlauisch
haflcudcu Hciralhöbricfcs vom 1«. I^iui
1803 pr. 640 fl. tt. W., odcr 544 fi.,
und für Blas Polotjchnig iutabulirlcn
Pachtvertrages vom 5. März 1808, 5ll!»
l>,ul,i>. 30. April 1867, Z. 631 HicramtS
eingebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagfatzuug auf den

2. Ä u g n ft 1 K 6 7 ,
früh 9 Uhr. mit dem Auhaugc dcS tz 29
a. G. O. augeülduct und den Gellaglcu wc<
gcu ihrcs uubclaulitc» Auseulhallcö Io -
l)a»u Dolc»z vou ^nscha als ('ul.ilo,- ;>«!
n^tulii auf ihrc Gcfahr uud Kosten bc<
stellt wnrde.

Dessen werde» dieselbe» zn dcm Ende
verständiget, daß sie allcufalls z» rcchlcr
Zcit fclbst zu erscheinen odcr sich ciucu
anderen Sachwalter zu bcst»lleu und an»
hcr uamhaft zu machc» habcu, lv<drige»s
diese 8tcchtssachc mit dcm aufgestellten
Eurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht ^ack, am 30ten
April 1867.

( 9 5 1 - 2 ) Nr7327.

Eriuneruttg
an Georg K n r a l t , dann Maria uud

Elisabeth K u r u l t .
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Vack

wird dmr Gcorg Kurall, dau» deu Maria
nnd Elisabeth Kuralt hicnuit erinnert:

Es habc Frauz Wodnik von Sasniz
H.-Nr. 12 wider dieselbe» dic Klage aus
Ancrle»uung dcr Vcljährung dcr an der
Hubrealilät Urb.'Nr. 22^l9 Gruudbuchs
ocr Herrschaft kack, H.-Nr. 12 iu Safu,z,
Ulit Ucbeigab vom ^0. Iäxucr intabrilir'
tc», 19. August 1816 versicherte» Förde»
rungcn l'es Gcorg Kurali bclr. Lebensun-
terhalt und 200 ft., dann der Erbthcilc
dcr Geschwister Maria uuo Elisabeth Ku°
lal l , >»>' l»ru< ,̂ . 6. April 1867, Z. 327,
hkramtt' ciugebracht, worüber zur müuoli
chcu Vlrhaudluüg dic Tagsatzuug auf dcn

12. I i t l i 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. aiigcorduct u»d dcu Gcllaglcn
wegen ihres »»bckanutcn Alifcllthaltcs Io>
hcum Kuralt von Safuiz H.-Nr. 39 als
^ui'-'lor in! lttilum auf ihrc Gefahr uud
Kosleu bcflcllt wurde.

Dessen wcrdcu dicsclbcu zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit sclbst zn erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter zu beslellcu uud auhcr
uamhast zu mache» habcn, widrigcus dicsc
Rechtssache mit dcm aufgcstclltcu Eurator
verhandelt werde» wird.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 7. April
1867.

( 936 -2 ) Nr. 7857.

l G d i c t.
Vom gefertigten k. k. städt. dclcg. Ve<

zirksgerichte wird hicmil tuud gemacht, es
habc Gcorg Iapcl durch Herrn Dr. To<
maim gcgc» Gertraud, Agues »ud Josef
Sojer, Agues Kokel, dercu Erben u»d
allfälligc Rechtsuachfolger, drirch einen
^ullltui- :>ll ll^lulN) am 19. l. M . ^ud Nr.
7857, dic Klage i'to. Verjährt- und Er-
loscheucrlläruug eingebracht, worüber zum
ordcutlichen »lündlicheu Verfahren die Tag<
satzung arlf den

6. A u g u st l. I . ,
9 Uhr früh, hicramts mit dem Anhange
des § 29 dcr a, G. O. angeordnet wnrdc.

Dic uubckauut wo vcfiudlichen Geklag«
ten werden hiervon mit dcm vcrstäudigt,
daß ihucu dcr hiesige Advocat Hcrr Dr.
Rudolf zum l'urülm- u<l in!uu> aufgestellt
wurde, dein sic daher allc ihre Rcchtsbchclfc
mitzulheilcu habcu, widrigcns mit dein
fchon allfgestclltc,' Eurator vcrhaudclt würde
uud dicsclbcu sich sclbst die Folgeu ihres
Ausbleibens zuzuschrcil'eu hätte».

Laibach, nur 25. April 1867.

( 9 2 0 - 2 ) Nr. 1193.

Erilmmlug
a» dic unbckauut wo bcfiudlichcu Tabular^
gläubiger V a l c u t i » »»d J o h a n n
Kcru,8suwic dercil gleichfalls unbekannte

'.Erben.
Von dcm k. k. Bezirksamt«: Kraiuburg

als Gericht wird den unbckauut wo b»
findlichcn Tabulargläubigcru Valcntiu uud
Iohaun Kern, sowic dcm dcrcn gleichfalls
nubckanntcn Erben anfznstcllcttdcn Enrator
hicrniit erinnert:

ES habc Georg Kern von Kokritz wi-
dcr dieselben die Klage auf Verjährt- uud
Erloschciicrklärung dcr auf dcr im Grund-
buche dcr Sladtlammcr.'mtS-Gilt Krain-
burg " l l i Rcl f . -Nr . 2 /̂2 vorkommenden,
zu Kotritz gclcgcncußHa'lbhubc haftcudcll
Satzpostcu:

1. des zu Guustcu des Valcntin Kcrn
pr. 100 f l . EVc. und

2, dcs zu Gunsten dcS Johann Kcrn
pr. 60 fl. E M .
intalmlirleu Ucbcrgaboucrlrages vom 28lc»l
Scptciulicr I835>, ><u!» i>l lu> .̂ 15). März
1867, Z. 1193, hicramts eingebracht, wo-
rübcr znr mündlichen Verhandlung dic Tag«
satznng auf dc»

2. August 1 8 6 7 ,

früh 9 Uhr, uut dcm Auhangc deS § 29
a. G. O. angeordnet und dcu Gellaglcu wc«
gcu ihrcs uubckaunteu Aufenthaltes Hcrr
Dr . Josef Burgcr von Krainburg als ^ur!<-
lln- l,»l ix.'!»»! anf ihrc Gcfahr und Kosten
bcslcllt wurde.

Dessen werden dieselben zn dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rcchtcr
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich cincu
aüdcrn Sachwalter zu bestellen uud auhcr
uamhaft zu machcu haben, widrigcns dicsc
Rechtosachc mit dcm aufgestellte» Emator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Krainburg als Gc<
richt, am 1 5 ^ M ä r ^ 8 6 7 .

(906^2) ' " ' Nr. 814 . '

Erillllernug
an M a t h i a s Lekschc rou Blattuik,

resp, dlsseu uilbrlanute Erbcu.
Vou dcm k. f. BlzilkSamtc Gurkfcld

als Gericht wird dcm Mathias Lekschc vou
^l.illuik, rcsp. dcssc» »»bekannten Erbcu
hiermit erinnert:

Es habc Hcrr Wilhelm Pfeifer von
Arch widcr dieselben die Klage auf Recht-
fcrtiguug der crwnltcu Präuotalion i»t».
18! f l. 64 kr. c ". <.'., >ul) i,rl><>,̂ . 19. F^.
bruar 1867, Z. 8 l4 , hicramtö ciugcbracht,
worüber zur summarischen Vcrhaudluug
die Tagsatzliug auf dcu

2 3. J u l i 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr augcordutt und deu Geklagten
mcgcu ihres uubckauulcu Aufenthaltes Carl
Dcruovöck vou Arch als l'u,-»toi- l,.I nclun,
anf ihre Gcfahr uud Kosten bestellt wnrdc.

Dessen wcrdcu dieselben zu dcm Eudc
verständiget, daß sic allenfalls z» rechter
Zcit sclbst zu crschei»c» odcr sich ci»c»
andein Sachwalter z» bestellen uud anhcr
uamhast zu machcu haben, widrigcns dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt wcrdcu wird.

K. l. Bezirksamt Gnrlfcld nlS Gericht,
am 19. Ffbruar 18,67,
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Laibacher Actieii - Gesellschaft
für

<§as6efeud)lung.
Die diosjährigo ordontlicho General - •Versammlung" findot

Montag «len B7. «Juni l/oi*Biiitiags 10 I lir im FahrikMlocal
statt, wozu diü vorehrlichen Ac i io i iJ ipc liiemit eingeladen werden.

L a i b a e h . den 11. Mai 18G7.

(984) Der Verwalttltlgsrath.

Gewölbe.
Ein am frequeutesteu Pnnlle der Stadt, näm-

lich zwischen dem HanPlPlal̂ e und der Echnster-
brllcke t(?a»tv, l i 'schc^ H a n s N r . 12) ge-
legenes Vsrlans5gewölbe ist s>.'glrich ;n vermirthen

Anfragen N'rrdcn bei >̂ .^ . till,»« t,»»«»»«,
Wiener-Straße im Gvttmnist'schen Hause,
erledigt. l l>72 '3)

M W M ^ ii Dose Hfi.<l^kr.

lion von zwei Erbsen in die Hantstellen, nw der
B a l l wnchsen soll, eingcrieben nnd erzengt b in :
nen sochc! Monaten einen vollen, l läfl igen Bar t -
nmchs. Dasselbe ist so wirksam, baß' rs schon
bei jungen Renten vcm 1? Jahren, >vo noch gar
lein Bartwuchs vorhanden ist, den Bar t in der
oben gedachten Zei i hervorruft. D ie sichle Wir<-
lung gnraiUirt die Fabrik.

Chinesisches
sjaurjärlzrmilll's

n F lacon H ft. »<b kr.

/2 » 2 „ »> „
Mi t diesem lann man Augenbranrn, Kops-

nild Barthaarc filr die Daner echt färben, vom
blässesten Alond lind dnullen Vlond bi<< Vrann
nnd Schlvarz hat man die Farbrnnnaucen ganz
iü seiner Gewalt. Diese (Komposition ist frei von
nachtheiligcu Stoffen; so erhalt z. V . das Äuge
mehr Charakter uud Äuödrnck, ivrnn die Angeii^
brauen etwaö dnutler gefärbt »verden. Die vor- !
zOglich schonen Farben, die durch dieses Mittel
heruorgebracht werden, ilbertreffeil allei< biö jetzt
Eristirende.

Erfinder: Rothe H Lomp. in Verlin, Eom-
mandantenstraße !i)ir.31.— Die Niederlage befindet
sich in ,̂'aibach bei Herrn A lbe r t Trinker,
Hcmptplcch Nr. 239. ,, ,, . (74-1,1)

(458-2) ?tr. 750.

Erdscrkläluuq.
Vom k. k. städt. dcleg. Vczirlsgcrichlc

ill Nlidolföwcith wird bekannt gemacht,
cs sei n,n 7. April 1800 Franz ll'rndar
von Potlcndorf ohne lctztmilligc Anoid-
Nling im ledigen Stande gestorben. Da
dem Gerichte dcr Aufenthalt des erblasse,
rischcn Brndcrs Johann Arndar nnbctannt
ist, so wiid dclscldc anfgcfordcrt, sich

b i n n e n c i n c m J a h r e
von dem nntcn angesetzten Tage an bei
diesem Geiichle zn incldcn nnd die Erbö-
crllärnng anzubringen, widvigcns die Ver>
lussenschaft „ l i t dc» sich meldenden E>bcn
und dem fiir ihn anfgcstclllcn Curator
Franz Snanz uon 3latcsch abgehandelt
wcrdcn winde.

K. k.städl.dclcli.^'.eziik^crichtRndolfs-
wcrth, lnn 2«. Iamicl 1867.

(929—2) Nr. 2790.

Dritte exec. Fcilbictmig.
Vonl l. k. Azilksgerichtc Planioa wird

im Nachhange zn dem (3ditte voill 21te„
Fcl'rnar d. I . , Z. 8 9 l , in dcr lFxccnlionö.
sachc des Hcrrn ^lnlun Vil'schcl uon Pla»
nina gegen Josef Millantz uon Mnhlthal
I'l<>. 1956 f l . 85 kr. «'. l«. l',. bekannt ge<
macht, dah zur ersten Ncalfeilbietungö.
tagsatztlng am !i0. April d I . kcin 5lalif'
lustiger erschienen ist, wcöhalu

am 3 1. M a i d. I .
znr zweiten Tagsahmig geschriltcn weiden
wird.

K. k. Bezirksgericht Planina am 30ten
Apl i l 1807.

Unter ciner tlareu nnd ausprechendc,! a'nßerm Form vereinigt dieses Mrdieaü'cnt in sich dk'
China, dac« an?a,ezeichiittste tunische Mi t te l , nud Eisen, einen der Grundstoffe dec« B lu tes Ans
(ftrnnd biefcr Thatsache wi rd eö umi den heworragendslen Pariser Aerzten angewendet, nm die
Bleichsucht ln hrbe», die Culwicllnnc; jnnssrr Mädchen ;n fordern nnd dem Orssamömnö seine uer-
lorenen Elemente wieder znznsiihrrn. <.Ür vertreibt sehr schnell gewisse noerträssliche Mageuschmer;en.
die uun Blutarmnth oder ^'encorrhoc herrühren nnd dein'n baî  weibliche Geschlecht ŝ i hänsi^ nnler-
worfen ist; er regelt nnd erleichtert die Menstruation und wird mi t großem Erfolge bei blassm,
lympalhischz-n oder strophnloscn Kindern aiu^en'endet. Er erregt Appetit, befördert die Verdannng
nud niltzt besonders jenen Perfonen. bei welchen Blntarmnlh in Folge von anstrengender Arbeü,
Krankheiten oder langivierigen NeconvaleCcenzen eingetren ist. Die gntm Erfolge lassen deshalb
nie ans sich war te» , '— H a n p t - D c p o t f ü r d i e o sie r r, M o n a r ch i c . - in W i r n bei
3 l a a b e K5 N o d c r , Biickerstraßc Nr . 1. ^ , ^ ^ . ^ (2iN-10)

îied r̂lagc in Laibach bei Herrn M . Kastner am Congrcßplatz.

j "2 ii Gasthaus in Tarvis.
Gcferliglcr hat das renovirte Schäfer'sche Gaslhauö, austoßcud an die lleme Kirch? ^

^ i>! N l l t c r - T a r v i s , gepachtet. E r empfiehlt sich besonders jeurn >', l Krämern, welche znr !
^ Wallfahrt l,ni deil heil. ^ u s c h a r i - V e r ^ zn gehen pflegen, indem man sowohl zn Wagen
) als zn Fns; daö Gasthan« pnssiren mnsz. Zimmer, ^ l a l l , Belli,'!!, prompte Bedienung,
^ mäszigc Preise, gntc echte Mahr- und sonstige Weine, sowie entsprechende Milche werden
' jeden Gast gewisz befriedigen,
^ Taruiö in Htärutcn, im M a i 1^67. I ' » » » » « V»'ez»z»»>».

(965—3) Nr. 995.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. k. AezilkSümte Fcistriz

als Gericht wird hicmit dckannt gemacht:
Es sci ülicr das Ansnchcn dcö mdj.

Ioscf Hodnik, dnrch dic Aormilndcr Io<
scfa Hodnik nnd Anton Tomölc uon Feistriz,
gegen Gcorg Basa uon Iascn Nr. 7
wegen anS dem Vergleiche uom 17. Iän«
ner 1858, Z. 2 9 1 , executiu intadlllir!
I.Nngnst 1857, schnidigen 94 fl. 5)0lr.
i). W. c.. >. c. in dic execntiue öffentlichc
Berstcigcrnng der dcm ^ctztcrn gehörigen,
i,n Grnndbnchc i><! Prem >>tll» Uru.'^ir.
1 0 — 18 vollommciidcn ^Ilcalitäl, im gc»
lichllich erhobenen Schatzung^werlhe uon
1216 f l . 25 kr. ö. W., gewilligt nno znr
Bornahme dcrscllicn rie Fcilbictnngvtagsuz»
zungen ans dcn

! 2 4 . M a i ,

2 4. H n n i und
2 4. I n l i 1 8 6 7 ,

jedesmal Polmittagö u m 9 l l h r , im hicsi-
gcn AmlSlocalc nut dcm Anhange dcslimmt
worden, daß dic fcilzuliiclende Äiealiläl lwr
lici der letzten F^lbicinng anch nnler rcin
Schätznngöwcrthc an dcn MciMctcnocn
hintangcgclicn werde.

Dai< Schatzlmgsurotokoll, dcr Grnnd«
uuchbc^tract llllo oie ^icitalionsdcdinglussc
tonnen lici diesem Gerichte in dcn gc-
wohnlichen Aintösumden eingesehen wcrdcn.

K. l. Bezirksamt Fcislriz alö Gericht,
am 21. Febrnar 1867.

(870—2) Nr. 6826.

Kundmachung.
Vom gcsettiglcn l . t. slädt.'dcleg. Ve«

zirliigcrichtc wird hicmil lund gemacht:
Es yadc Iatol) ^amcrni t uon Oder»

losendach gcgcn Helena V a l m i l , verehelicht
gewesene (äamcrnik, nnd deren unbekannt
wo lxfindlichc Nechtonachsolgcr zn Handen
eines aufzlislcllcndcn ( ll!>>l»»l- ncl liollmi
am 3. Apl i l l. I . , «lll) N r . 6 8 2 6 , dic
^lagc >>l:lo. Erfttznüg eines Waldanthcilcs
eingebracht, wornlier zum ordclillichen
mllndlichm Vcrfahrci, dcr Tag ans dcn

2 6. I a l i l. I .

9 Uhr flüh hicralnl« mit dcm Anhange
des ^ 29 a. G . - ^ augcordllcl wnrdc.

Dic nn^lanut w î ucfiüdlichel! Ge«
llagleil wcrdcn hicuon inil dcm in itenntniß
gesetzt, daß ihncn dcr hiesige Aduocal Heir
D r . Nndolf als ^u»l>lol' ü<l i>^luü! a>lf<
gestellt wnrdc, dein sie daher ihre Rcchts-
lichelsc mitzutheilen oder dusem Gerichte
einen andern Verlrelcr namhaft za lnachcn
hadcn, widrigens mit dem anfgcstclltcli
Cllrator urhaüdcl l wnrdc und dicscldln
sich selbst die Folgen ihicö Anöbleidenö
zuzuschreiben hallcn. !

5k. l. slüdt.'dclca. Bezirksgericht Laibach,!
am 15. April 1867. >

Das berühmte (723—10)

Anlllhcrin-Muudwajstr,
dessen Priui leginm für Herrn l'nz>p bereits
im I n v i 1865 erloschen ist nnd für dessen
Gi'itc zahlreiche Zeugnisse vorliegen, ih zn
habm anstalt fnr 1 f l , "lO tr .

DW' um nur 4U kr. ' M E
bei Herren A.I..^lraschovi<), am Hanpt-
plat?, nnd Mat thäus Hlraschovitz'S
W i t w r in Uaibach. Ha»«ptdcpot:
^?. SpitzNtüUer, Apoth. in W ien .

l (938-3) Nr. 7804.

Cmlttels-Vcrhällgumi.
Das k. k. Landcögcricht hier hat lnit

del Znsttrift vom 16.April 1867, Z.2042,
nbcr dcn Kaufmann Johann Tanzher uon
^aibach wcgcn gerichtlich erhobenen Wahn«
sinncs nach § 2 7 3 a. d. G. V . die Cn-
ratrl zu verhängen bcfnndcu.

Dies luird mit dein Beifügen zur
öffentlichen Kcnnlniß gebracht, daß ihm
Herr Stefan Tauzher, Handelsmann ill
^aibach, als Curator aufgestellt wordcu ist.

K. k. städt. dclcg Bczirkögcricht ^aibach,
am 30. April 1867.

' ( 9 4 5 - 3 ) Nr. 2086.

Culator-Ausstellullsi.
Vom l. k. Aezirk^gsrichte Wippach

wird im ^iachhaugc znu» dicsamtlichcu
Ediclc uom 30. Iäm,cr l. I . , Z. 377,
bekai'ut gcniacht, daß dic in dcr Erccn-
tionssachc deS Herrn Bernhard Dollcnz
uou Nosscncgg gcgcn Johann Prcmcrn
uon Porree, für Ioscf 3lupnik uou St .
Vcit, Gregor, Franz nnd Maria Grizar
uon Pnllc cinaclcgtcn Ncalfeilliictunüs'
rubrilen »vcgcn nnbclauulcn Anfclilhaltcö
dicscr Tadlllarglänbigcr und ihrcr cbcu-
falls unbekannten Rechtsnachfolger, dcul
dcusclbcn aufgestellten t'xrnlor n,l !,(!!»,!>
Ioscf Kodrc uou St. Vcit zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
3. Ma i 1867.

""(970^2) Nl"26'72.

Dritte ezcc. Feilbietung.
Vou dein k. k. ÄcziilSgcrichie Trcsfen

wird mit Bczng auf das hic<amtliche Edict
vom 2. December 1866, Z. 2672, bckauut
gcmacht, daß am

3 1. M a i d. I . ,

uln 11 Uhr Vormittags, iu dicscr Gc»
richtstauzlri zur dritten Fcildietuug der
znln Bcrlnssc des Anton Sormanu u»u
^ulouk gchöiigcn, im uoriualigcn Gruud«
buche dcr Herrschaft ^andsprcis >l>!> Urb.-
Nr . 28 uorkommendcn I lcal i tät geschritten
und diese Realität hicbci nölhigcufalls
nnlcr dcm Schätzungswerlhc pr. 1048 f l .
hintangegebcn wcidcn wird.

Treffen, am 1 . M a i l 867 .

Ä l l ' «" l . « . i ^ ^ W i e n , 10. Mai. Nnf die ilber den Vrrlans der Londoner Conserenz cingclrosfencn gilnstigcn Telegramme eriiffucte nnd schloß die Vürse m Papieren zn hijheren Conrsen,
K l l l l ! l N U l l l U ) I . während Devisen und Valuten beträchtlich sanle». Geld stlissig. Geschäft nicht ohne Belang. ^ ^

Veffeutliche Tchuld.
Geld Waare

I n », W. zn 5pCt. fur 100 si, 55.65 5.>»0
I n üsterr. Währnnn stenerfrci «0.70 W.50
V, Stencranl. in ü, W. v. I .

18<!4 zn 5>pCt. rückzahlbar . W.— i ) 1 . -
^ . Steucranl. in ü. '^>. u. I .

1W1 zn 5,.M. rlictzahlbar . ^7,75 « « . -
Silber-Aulehen vou 1«61 . . 77.5,0 7ft.ü0
Silbcranl. I«<is> (ssrc?,) rilckz^hlb,

in ^7 Jahr. zn 5> P^t. 1U0 fl. l>2 50 8:l.5,0
Nc»t,-Aul.mitIän,'Eoup.zu5"/„ 70.50 70.C0

,. „ „ Apr..Couft. „ 5, „ 70. w 70.20
Melalliqncö . . . . „ 5 „ 59.^0 5,s».<>(,

belto mit Mai-Eonp. „ 5 „ «i0.7b <>!.—
dctt!,' ,. 4,z„ 5»2,5,» 52,75

M i t Verlos, v. 1 .1830 . . . 141. 1 4 2 . -
„ „ „ I«54 . . . 7»>.l.<) ? 7 . -
„ „ ,. ^<!0zu5<)0si . «l!>0 8 ? . -

., „ 1«<!0 „ 100 „ i » 5 - s'2,50
" " „ „ l«<'4,. 100 „ 7tt.:,0 7N.-.

Eomo-Ncntcnsch, zu 42 1̂ . «U8t. 17 — 17, - ,
l l . der Kronläudcr (fiir 100 fl.) Gr.-Eutl.-Oblig.
Niedrrästcrreich . . zu 5"/« ^6,75 «7.ii5
Obcröslrrreich . « 5 „ 8 9 . - 90.—

Geld Waare
Salzburg . . . . zu 5°/ . 8 6 . - 8 7 . -
Böhmen . . . . „ 5 „ ^ 8 . - — . -
M ä h r e n . . . . „ 5 „ 8t i .50 8 ? . -
Schlesien . . . . „ 5 „ 8 8 . - 8 ! » . -
S t r u ' r m a r l . . . „ 5 „ 8 5 . — 8 7 . —
Ungarn „ b ,. 71 .75 7<̂ .75
Tcnieser-Vanat . . „ 5 „ 71.75 72.75
Croatien und Slavonien „ 5 „ 74. - 75,—
Galizien . . . . „ 5 „ 67.25 l.8.50
Siebenbllrgen . . . „ 5 „ 67.— 67.5l>
Vlikomna . . . . „ 5 „ « 7 . - 67.50
Una. m. d. V.-C, 1867 „ 5 „ «',8.50 6 9 . -
Tcm.B.m.d.V.-C. 1867 „ 5 „ 67.50 6 8 . -

N c t i c n (pr. Stillt).

Nationalbank (ohne Dividende) 781.— 723.—
K.ssrrd,:Nordb.?,n 1000fl. C M , 1665.- 1<:6 l̂.—
Krcdit.Anstttlt zn 200 ft. ü. W, 176.90 17?.—
N,ü,E«com.-Oes.zi'500fl.i),W. 602.— «01.—
S.-E.-G.zu2^fl.CM,o.50»,Fr, 207.40 207 60
Kais. Elis. Vahn zn 200 fl. EM. 138.50 139 —
Sild,-norbd,Ver.-Ä.200 „ .. 124.50 124 75
Sild,St.-,l,-uen,u.z,-,.E.200fl. 20l.— 202 —
Glll.Karl-i!nd.-V. z.200fl.CM. 2 i 3 . - , 2^!j 50

Geld Waare
Vühm. Wcstbahn zu 200 sl. . 150 . - 15l.—
Oest,Don.-Dampfsch,-Ges.«-« 472.— 474.—
Oesterreich. !̂ 'lol)d in Trieft Z I 180.— 185.—
Wicn.Da!lipfm.-Actg.500fl.ö.W. 462.— 468.—
Pester Kettenbrücke . . . . 380.— 390.—
Anglo - Austria - Ban! zu 200 si. 94.— 95.—
.̂'cmbcrgcr Ecrnowitzcr Acticn . 177.— 178.—

Pfa l l db r ie fe (fl!r 100 si.)

Vlatioual- ^ lOjährilze v. I .
ban! ans > 1«57 zu . 5«/„ 105.— —.—
(̂ . M . 1 vcrlosbarc 5,, 95.-- 95.50

Nalionalb.anfij.W uerlo<<b.5„ 9 1 . - - 91.25
Una.. Vod.-Creb.-Anst. ,zu 5'/,,, 86.50 8 7 . -
Allg. dst. Bodcn-Eredit-?!nstalt

vcrloöbar zu 5"/, iu Silber 106.75 107.25

Lose (pr. Stttck.)

Cred.-A. f. H, u. G. z. 100 si. ii,W. 125.75 12ft.25
Doii.-Dmpfsch.-O.z.100si,CM 86.— 8?.—
Stadtaem. Ofeu „ 40 „ ö. 3ii. 24.50 2'».-
Estrrhazy „ 40 „ CM. 85.— 90.—
Salm „ 40 „ „ . 29.5)0 30,50
Pallffy „ 40 ,. „ . 2 3 . - 2 5 . -

Geld Waare
Clary zu 40 si. C M . 24.— 2 » ; . -
S t . GeuoiS „ 4 0 , , „ . 21.50 23 —
Windischgrcch ^ 20 „ „ . 16.50 17.50
Waldstein „ 20 „ „ . 2 0 , - 2 1 . -
Kegleuich ,. 10 „ « . II. - 11.-'0
Rudolf-Stiftung 10 „ „ . 1l.50 12.50

W e c h s e l . (3 Monate.)

Nngobnrg silr 100 si siidd. W. 108,50 108.75
ssranlsnrt a. M, 100 sl. detto 108.75 109. —
Hamburg, fiir 10>» Mark Äanlo 95 75 9 6 . -
Vmidon filr 10 Pf. Sterling . 128,75 129.2:»
Pariö silr 100 Franii« . . . 51 .— 51.20

(Tours dcr (Yeldsortcn
Grld Waare

K. Miinz-Dncatcn 6 si. 8 lr. 6 si. 9 lr.
Napoleonsd'or . . l() „ 31 „ 10 „ ^ ,.
Nnss, Imperials . 10 „ 49 „ 10 « - ^ ,'
Verrinöthalcr . . 1 „ 92 „ 1 „ H< ,.
Silber . . 127 „ 50 „127 „ 7>, ,'

Krainische S r̂nndentlaNnnssg - Obligationen, P " '
vatnotirnnc,: 8<; Geld, 88 Waare

D r u « ! u n d B e r l a « v ° u I g n a z v . K l e i n m a y r u n d F e b o r V a m b e r g m L a i b a c h .


